
IHK Region Stuttgart 
Abteilung Beruf und Qualifikation 
Ute Bühler 
Postfach 10 24 44 
70020 Stuttgart 

Industrie- und Handelskammer 
Region Stuttgart 

Jägerstr. 30 
D-70174 Stuttgart 
Postfach 10 24 44 

70020 Stuttgart 
Telefon +49(0)711.2005-0 

Telefax +49(0)711.2005-1354 
info@stuttgart.ihk.de 
www.stuttgart.ihk.de 

ute.buehler@stuttgart.ihk.de 
Telefon +49(0)711.2005-1340 
Telefax +49(0)711.2005-1408

Persönliche Daten: 
Name:

Vorname:

Geschlecht:

weiblich

männlich

Geburtsdatum:

Straße: PLZ/Ort:

Telefon privat/mobil: Telefon geschäftlich:

E-Mail privat: E-Mail geschäftlich:

Jahr:

divers

Jahr:

Herbst

Frühjahr

Schriftlicher Prüfungsteil                                                                              

 

Jahr:

Ich beabsichtige die Prüfung/Prüfungsteile an folgenden Terminen abzulegen
Prüfungstermin :

Herbst

  

Frühjahr

Mündlicher Prüfungsteil

Herbst

  

Frühjahr

Projektbezogener Prüfungsteil

dem Berufsbildungsgesetz - Master Professional Business Management 
Antrag auf Zulassung zur IHK-Fortbildungsprüfung zum/zur Gepr. Betriebswirt/-in nach 



Vorbereitungskurs bei Lehrgangsträger:

Lehrgangsort: Lehrgangsdauer von - bis:

Zulassungsvoraussetzungen (Auszug aus der Verordnung über die Prüfung):

Zur Prüfung wird zugelassen, wer  
1. eine mit Erfolg abgelegte IHK-Aufstiegsfortbildungsprüfung zum Fachwirt oder Fachkaufmann oder eine vergleichbare
kaufmännische Fortbildungsprüfung nach dem Berufsbildungsgesetz nachweist oder  

2. eine mit Erfolg abgelegte staatliche oder staatlich anerkannte Prüfung an einer auf eine Berufsausbildung aufbauenden
kaufmännischen Fachschule und eine anschließende mindestens dreijährige Berufspraxis* nachweist.  

* Die Berufspraxis im Sinn der Nummer 2 muss in Tätigkeiten abgeleistet worden sein, die der beruflichen Qualifikation  eines
Geprüften Betriebswirts/einer Geprüften Betriebswirtin dienlich sind.

Diesem Antrag sind folgende Nachweise beizufügen: 

>  Tabellarischer Lebenslauf (Datum und Unterschrift) 
>  Nachweis über die erforderliche Berufspraxis Arbeitszeugnisse, Zwischenzeugnisse, Bescheinigungen des Arbeitgebers, in 
denen die Beschäftigungsart und Dauer aufgeführt sind. Bitte nur in Kopie beifügen! 
>  Zeugnisse über die Berufsausbildung oder Weiterbildung oder Studium. Bitte nur in Kopie beifügen! 

Ich habe an der angestrebten IHK-Fortbildungsprüfung zum Gepr. Betriebswirt/-in:

noch nicht einmal zweimal

bei der Industrie- und Handelskammer in: Datum der Prüfung:

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt separat. Bitte beachten Sie unsere Anmeldefristen (veröffentlicht unter 
www.stuttgart.ihk.de). Aus organisatorischen Gründen können verspätete Anmeldungen nicht berücksichtigt werden. 

Die Höhe der Prüfungsgebühr richtet sich nach dem zum Zeitpunkt der Prüfung geltenden Gebührentarif der IHK Region 
Stuttgart. Die Prüfungsgebühr ist nach Erhalt des Gebührenbescheides fristgerecht zu überweisen. 

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Änderungen meiner Anschrift werde ich 
unverzüglich der Industrie- und Handelskammer mitteilen.

Ort/Datum: Unterschrift: 

_______________________________________________

Ihren Ansprechpartner und weitere Informationen zu dieser IHK-Fortbildungsprüfung entnehmen Sie bitte dem Dokument-
Nr. 20486 www.ihk.de/stuttgart

Die über dieses Formular von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten verarbeiten wir ausschließlich in 
Übereinstimmung mit unserer Datenschutzerklärung.

teilgenommen

https://www.ihk.de/stuttgart/bildung-schulung-pruefung/weiterbildung/fortbildungspruefungen-channel/betriebswirte-1/gepruefter-betriebswirt-gepruefte-betriebswirtin-681852
https://www.ihk.de/stuttgart/bildung-schulung-pruefung/weiterbildung/datenschutz-fortbildungspruefungen-und-aevo-5668256


Name, Vorname
Geburtsdatum:

umfang wurde bzw.

Lernen im Arbeitsprozess, insbesondere berufliche Praxiserfahrungen
Systematische Weiterbildung und didaktisch angeleitetes Lernen, z.B. in
Vorbereitungs

senzkurse, digitale Kurse, hybride Formate),
innerbetriebliche Weiterbildung.
Selbstgesteuertes und -organisiertes Lernen, dabei Umsetzung von
Lernstrategien und Lernmethoden z. B. mit (digitalen) Lernmedien oder in
Lerngruppen, Tutorien sowie Vor- und Nachbereitung von angeleitetem Lernen,
Teilnahmen an Fachveranstaltungen.

__________________________________________________________________

-innen, die eine nach dem
fung als

Berufsspezialist/ Bachelor Professional/ Master Professional ablegen. Der

r die Ebene Master
Professional 1.600 Zeitstunden.


